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	[bookmark: _GoBack]Thema: Überleitung des Pat. von amb. Vers. in Klinik
	Lehrjahr
1.
	Nr.
12
	Lernsituation: 
nein

	Ort:  ambulante Akut-/Langzeitpflege

	Geeignet ab:  1. Ausbildungsjahr
Dauer:  2-4 Wochen

	Welches Lernziel soll mit dem Arbeitsauftrag erreicht werden?
Der Auszubildende/ die Auszubildende  ist informiert, welche Berufsgruppen zum interdisziplinären Team gehören. Der Auszubildende/die Auszubildende kennt  die Arbeitsabläufe bei einer Überleitung von Patienten in die häusliche ambulante Versorgung


	Welche Lerninhalte sollen in den Arbeitsauftrag integriert werden?
· Kennenlernen der Hausstandards
· Erfassen der nötigen Dokumente und Formulare
· Koordinieren des interdisziplinären Teams

	Welches Vorwissen bringt der Auszubildende bezüglich des Themas mit?
Grundlagen aus der Berufsschule zur Struktur von amb. Versorgung und Versorgung in der Klinik

	Wie lautet der konkrete Arbeitsauftrag für den Auszubildenden? (auch mehrere Aufträge möglich)

1) Arbeiten Sie  den hausinternen Standard (Verlegung/Überleitung in die Klinik) durch und fassen Sie  die wichtigsten Informationen zusammen und tragen Sie sie dem Praxisanleiter vor. (Anleitungszeit: 20 Minuten)

2) Tragen Sie  alle benötigten Dokumente und Formulare in einer Mappe zusammen und begründen Sie die  Auswahl dem Praxisanleiter. (Anleitungszeit: 15 Minuten)

3) Recherchieren Sie, welche Berufsgruppen am Überleitungsprozess beteiligt sein können und stellen Sie  diese visuell dar. (Anleitungszeit: 15 Minuten)

4) Beschreiben Sie, welche Aufgaben von den jeweiligen Berufsgruppen übernommen werden müssen, um einen reibungslosen Überleitungsprozess zu gewähren. (Anleitungszeit: 15 Minuten)

Anleitungszeit:  65 Minuten ( 1 Std. 5 Minuten)


	Welche Kompetenzen werden durch den Arbeitsauftrag/ die Arbeitsaufträge gefördert?
☑ I:    Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in akuten und dauerhaften Pflegesituationen
verantwortlich planen, organisieren, gestalten, durchführen, steuern und evaluieren
☑ II:   Kommunikation und Beratung personen- und situationsorientiert gestalten
☑ III: Intra- und Interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen systemischen Kontexten
verantwortlich gestalten und mitgestalten
☑ IV: Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien
reflektieren und begründen
☑ V:  Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen und
berufsethischen Einstellungen reflektieren
	



	Wie, wann und durch wen wird die Erfüllung des Arbeitsauftrages/ der Arbeitsaufträge überprüft?
Überprüfung durch Praxisanleiter:
Aufgabe 1 nach der 1. Woche
Aufgaben 2 und 3 nach der 3. Woche
Aufgabe 4 am Ende der 4. Woche
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